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Die AnSaben fär das frtlhere Bundeegebietbezielren sich auf die Bundesrepublik Deutschland

nach dem Gebbtsstand bis zum 3.10.1990, sie schließen Eledn-west ein.

Die Arpaben frir die nduen Länder und Berlin-Ost beziefren sich auf db Länder Brandenburg'
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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur lnsolvenzstatistik

Vorbemerkung

lm früheren Bundesgebiet werdendie
Fälle von Zahlungsunfähigkeit oder Überschuldung durch
die Konkurs- und Vergleichsordnung geregelt. ln den
neuen Ländern und Berlin-Ost gilt die Ge-
samtvollstreckungsordnung und das GeseE zur Unter-
brechung von Gesamtvollstreckungsverfahren.

1,1 Gegenstand der Statistik
Mit Hilfe der lnsolvenzstatistik werden die eröffneten und
mangels Masse abgelehnten Konkurs- und Gesamtuoll-
streckungsverfahren, die, eröffneten Vergleichsverfahren
sowie die unterbrochenen Gesamtvollstreckungsverfah-
ren ermittelt.

Die Meldung dieser lnsolvenzfälle erfolgt durch die Ge-
richte, bei denen diese Anträge gestellt werden, sobald
der Eleschluß über die Eröffnung bzw. Unterbrechung
ergangen oder der Antrag mangels Masse abgelehnt
wurde.

Die finanziellen Ergebnisse werden nur fuir die eröffneten
Konkurs- und Gesamtvollstreckungsverfahren sowie
Vergleichsverfahren festgestellt, Bei einem Teil der eröff -

neten Verfahren stellt sich dabei im Laufe des Verfahrens
regelmäßig heraus, daß keine Masse vorhanden ist.
Auch ftlr diese mangels Masse eingestellten Verfahren
wird das finanzielle Ergebnis ertaßt. Die Meldung über
das finanzielle Ergebnis soll das zuständige Amtsgericht
spätestens drei Monate nach dem ersten Prüfungster-
min abgeben. Da das Verfahren bis zu diesem Zeitpunkt
oft noch nicht beendet ist, kann es sich teihrueise um
vorläufige Ergebnisse handeln. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Vergleichs-
verfahrens ist nach Eintritt der Rechtsrraft des Ele-
schlusses über die Beendigung des Vergleichsverfah-
rons von den Amtsgerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsverfahren
wurde durch eine Bestimmung des damaligen Bundes-
rats ab dem Jahr 1895 zentral durch das Kaiserliche
Statistische Amt, später durch das Statistische Reichs-
amt (Verordnung über die Konkurs- und Vergleichssta-
tistik vom 29. Dezember 1927) durchgeftihrt. Während
des Zweiten Weltkiegs ruhte die Statistik. Nach dem
Kneg wurde im Jahr 1949 die Statistik aufgrund von An-
ordnungen der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch .dezentral, durch die Statisti-
schen Lande§ämter wieder aufgenornmen. ln Berlin
(West) erfolgte die Wiedereinftihrung im Jahre 1951 und
im Saarland schließlich im Jahre 1957.

R4.1

Die Gesamtvollstreckungsordnung in ihrer heutigen
Form, die am 6. Juni 1990 noch vom Ministerrat der
ehemaligen DDR erlassen worden war, wurde zusam-
men mit dem GeseE über die Unterbrechung von Ge-
samtvollstreckungsverfahren im Einigungsvertrag vom
31 .O8.199O in den Rang eines Bundesgese?es erho-
ben. Die Landesergebnisse der Statistischen Landesäm-
ter werden vom Statistischen Bundesamt zum Bundes-
ergebnis zusammengestellt.

1.3 Erhebungsmethode
Die Erhebung der Konkurs- und Vergleichsverfahren
bzw. Gesamtuollstreckungsverfahren erfolgt weitgehend
nach bundeseinheitlichen Richtlinien. Die Erhebungs-
formulare werden von den Berichtsstellen (Amts-/
Keisgerichte) ausgefullt und an die Statistischen, Lan-
desämter gesandt. Die Landesämter bereiten das Ma-
terial auf und senden das Landesergebnis an das Stati-
stische Bundesamt weiter. Die Auflcereitung erfolgt ein-
heitlich durch Zuordnung nach der Klassifikation der
Wirtschaftszweige (Ausgabe 1993), nach Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraussichtlichen
geltend gemachten Forderungen sowie nach dem Alter
der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden jährlich aubereitet. Da sich die
Abwicklung der eröffneten Konkurs- und Vergleichs-
verfahren über einen längeren Zeitraum erstreckt, wer-
den diejenigen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
31 .12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden Jahres vor-
liegt.

1 .4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht monatliche
lnsolvenzzahlen im "Statistischen Wochendienst", in
"Wirtschaft und Statistik'sowie in der Fachserie 2 Reihe
4.l "lnsolvenzverfahren". Außerdem werden Jahreser-
gebnisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal jährlich in der
Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finanzielle Abwicklung der lnsol-
venzverfahren" sowie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1.5 Begriffsabgrenzungen
lnsolvenzverfahren = beantragte Konkursverfahren plus
eröffnete Vergleichsverfahren abzüglich Anschlußkon-
kurse plus beantragte Gesamtvollstreckungsverfahren.
Anschlußkonkulso = beantragte Konkursverfahren, die
als eröffnete Vergleichsverfahren bereits statistisch erfaßt
wurden.
Beantragte Gesamtvollstreckungsverfahren = eröffnete
und mangels Masse abgelehnte Verfahren.
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2 hhlungsschwierigkeiten im Januar 1997

2.1 lnsolvenarerfahren

Für Januar 1997 meldeten die Amtsgerichte im f r ü -
heren Bundesgeb iet 1 8OB lnsolvenzen,
darunter 1 416 lnsolvenzon von Unternehmen. Das ent-
spricht einem Anstieg der GesamEahl gegenüber

Januar 1996 um 6,5 % und der UnternehmensinsoMen-
zen um 8,3 %.

Von den insgesamt 1 416 insolventen Unternehmen

hätten t 85 ihren wirtschaftlichen Schwerpunkt im Verar-

beitenden Gewerbe G8,9%), 327 im. Baugewerbe
(+ 11,6 %), 331 im Handel (+ 5,a %), 82 im Gast-
gewerbe (+ 9,3 %), 88 im Verketrrsgpwerbe (+ 1a,3 %),

369 waren sonstQe Dienstleistungsunterrehmen (ohne

Kredit- und Versiclrerungsgewerbe) (+ 17,9 %) und 34 in

anderen Elereichen.

Neben den Unternelrmen warqr 223 natürliche Perso-

nen o.ä. von einem lnsofuenzantrag bekoffen (- 1,8 %).
\

Außerdem wurde in 169 Nachlaßangelegenheiten Kon-

kursantrag gestellt F a3 %).

Nach Angaben der Bundesanstalt fuir Arbeit wurden im

Januar 1997 13 119 Personen im früheren Bundesge-
biet ein Konkursausfallgold bewilligt: das sind 5,5 %
mehr als frir Januar 1996.

lndenneuen Ländern und Berlin-Ost
wurden im Januar 1997 insgesamt 674 Anträge auf Er-

öffnung eines Gesamtvollsüeckungsverfahrens gestellt,

wobei sich 588 Anträge gegen Unterndtmen richteten
(+ 4,3 % bzw. 5,0 % gegenüber Januar 1996).

lm Janaur 1997 bekamen 7 689 Personen in den neuen

Läindern und Elerlin-Ost ein Konkursausfal§eld bewilligt;

das sind 17,9 %'mehr als ftir Januar 1996.

&r
der

lnsolvena.rbersicht

F ühor6 Bund€sgebiet

+ 13,0 lmg 359 + ' 16,9437 + 13,8

- 6,7
r 0,0
+ 15O,0

2,2

Vednderung
gegentiber dem

Voriahr

- 3,2
t 0,0
+ 100,0

1,6

lneohlenzen

Eröffnete Konku nerhhrcn ..............
+ mangale Masee

ebgelehnto KonkurBo ..................
+ erötfnete Vgrglei$s\rodEliren .........
- Ariechlu0konkume ..........................

= ltlSOL\El',lZEN

Eröffnete Verlahren ............:..............
+ mangele Masoe

abgelehnte Vertahron .....................

= CeämtrofEtreckunganerfahren .....
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4
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3
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+

+

+

+
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560

1 697

210
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646

+

1 009
2
4
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+

+

t
+

13,9

6,2
«t,3
0,0

6,3

950
3
4
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lm Januar 1997 wurden in der Bundesrepublik Dzutsch-

land 4 594 Wechsel mit einern Betrag von zusammen

85 Mill. DM zu Protest gegeben (Januar 1996: 4 965
Wechsel über 97 Mill. DM). Das ergibt einen Durch-

schnittsbetrag von 18 502 DM ie Wechselprotest gegen-

über 19 537 DM im Januar des Vorjahres.

+ 22,8

+ 62,1

+ 47,2

27,2

Außerdern wurden im Januar 1997 in den alten und

neuen Bundesländern von den Landeszentralbanken

und Kreditinstituten sowie der Po.stbank 134 679

Schecks vor allem wegen unzureichender oder fehlender

Deckung nicht eingelöst. Der Wert diess Scheks belief

sich zusammen auf 569 Mill. DM (Januar 1996: lzl0 995

Schecks über 614 Mill. DM). Der'Durchschnittsbetrag ie
nicht eingelöstem Scheck betrug im Januar 1997

4225OM gpgenüber 4355 DM im Januar des Voriah-

res.

+

+

l,leue länder und B€rün-Od

3,3 1ü2 - 5,2

8,O rt06 + 10,3

4,3 5@ + 5,0

2.2 Wechffiste und nidlt ctinplÖs:teSchecN§

Januar 1997
Vednderung I

gegenüber deml
VorFhr Ih% I

daruntei Un-
temehmen

@ lveanoerungl
in€e€amr 

l,*Tffi,*',1 
mn:l'l*rr"ryl T
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1 Zusammenfasaende übersichten
1.1 Entwicklung der lnsolvenzen - Früheres Bundesgebiet

April ........
Mai ..........
Juni.........
Juli.........,
Auguet.....
Septembot

Oktober ...
November
Dezember

1997 Januar .....

Jahr

Monat

1996 Januar ..
Februar .

Mäz .....

unter 1 0O 000
100 000 - r Mi[. ..I Mill. und mehr .,.

Jahr
Monet

2 089
1 848
1 893

699
903
975

005
857
918

1 558
1 314
1 370

't 262
1 413
1 487

Darunter Unternehmen

950
1 059
1 146

1 075
1 092
1 118

1 104
1 040
1 135

Jahr 1996

Unternehmen

lnsolvenzen 1)

716
315
625
500
098
562
590
730
445
s28
821
926
470
111

308
484
552

562
493
491

599
478
550

640
445
509

3 943I 059
18 804
18 793
'! 7 543
l5 887
14 607
13 243
12 903
14 094
17 482
20 050
21 688
23 063

4 201
9 r4o

18 876
18 842
17 589
15 936
14 643
13 271
12 922
14 117
17 537
20 092
21 714
23 07e

2 474
6 241

13 560
13 456
12 058
10 523
9 558
a 707
a 428
9 807

12 772
14 891
16 442
18 096

862
639
512
695
743
238
204
029
667
403
853
997
072
010

1

6
4
4
3
2
1

0I
0
2
4
6
7

994
463
180
266
207
825
061
321
989
871
9A7
723
421
982

324
94

105
82
84
57
57
42
39
37
73
67
56
53

309
483
554

559
487
499

594
473
550

1 629
'I 448
1 511

697
904
973

2
6

13
13
12
10

9II
9

12
14
'16
't8

298
a7
97
75
76
46
51
36
35
32
64
60
55
51

3

?

6

:
7
5
2

12
2
3

2

2
1

1

442
384
462

439
356
523

3

1

o

:
7
5
2

2 008
1 863
1 910

2 008'I 866
2 002

2 013
1 871
2 002

2 100
1 846
1 891

1 192
1 013
I 058

704
814
292

38,9
45.0
16.1

lFErottnete und mangele Maee€ abgelahnte Konkurse einechi. AnEchluB-
konkur6e.

1) Einechl. unbekannt.

12
3
o

1

2
3

7

'|

1

2
2

1 4161 810 1 316 2 1 808 1 418 1 009

l) K-onkd;- und Vergleichsv€rfahren zusammen ohne AnechluBkonkuroe
denen oin sröttneter Vergleichevertahren vorauogegangen ist.

1.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)
Frirheres Bundesgebiet

Vorau6sichtliche Forderung6n

von ,., bie untCr ,., DM o/o

1) ............

:::::::::.
8
0
3

40,4
44,7
14,9

686
759
254

1.3 Entwicklung der lnsolvenzen*) - Neue Länder und Berlin-Ost

903
267
893

38,6
44,5
16.9

1991
1 992
1993
1994
1995
t996

73
516

1 548
3 057
4 663
5 836

325
643

1 l18
1 532
2 158
2 378

1

2
4
7I

401
185
761
836
071
393

646
645
690

729
738
655

795
6s9
754

779
655
648

674

328
669
213
779
408
557

210
185
248

368
412
376

427
420
407

492
402
464

490
375
408

406

192
172
226

196
224
189

207
194
197
.197

204
180

392
092
327
91 1

874
419

560
584
602

623
644
596

699
596
661

mangeb Mas6e
abgelehnte
Vertahren'

67
449

1 209
2 379
3 716
5 041

1996

Juni.........
Ju|i..,.,.....
August.....
S€ptember

Oktober ...
November
Dezember

1997 Januar ...

stBA, FS2, R4.1,01/97

436
460
442

521
504
457

562
458
542

565
432
457

47'l

208
234
198

233
201
2't2

214
223
r91

687
579
588

203

ln6gesamt

Konkureverfahren Konkursverfahren

inageeamt
darunter

mangele Maaee
abgelehnt

Vergleiche-
verrahr€n

lnBolvenzen 1) insgeeamt
darunter

mangele Maeee
abgelehnt

Vergleich6-
verfahren

Januar 1997 Januar 1996

Anzahl % Anzahl % Anzahl

lnsgeoamt

in6gesaml oröttnete
Vertahren

mangels Maeee
abgelehnte
Verfahren

inrge6amt €röffnete
Verfahren

Tffifr64ä und mangele Mas6e abgelehnte Verfahren nach der Ge6amr-
voll6treckungEordnung.

-6-
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von Unternehmen.l) von Ddtten 2) zuSammen

bewilligt für ... Personen

1 Zuaammenfa$onde übersichten
1.4 Personen, denen (bzw. flir die) im Berichtszeitraum Konkulsausfallgeld bewilligt wurde-)

Einzel- und Sammolanträge

Jahr
Monat

Veränderung
gegenüber dem Vorjahr

1985
1986

1991

Fiühereo Bunde.gebiet
, 15 155

13 587
13 461
8 917
5 972
7 719
5 285
5 897I 150

11 797
11 320 '
13 165

1 222

Neue Länder und Berlin-Oet

1 162
1 534
1 970
2928

261

Deutachhnd

1997 Januet

r993 ...
1994 .................
1995 ................................,....::::::::::::
1996 .............................,...................
1997 Januar

Jahr
Monat

102 193
95 680
93 698
72 494
60 876
55 753
58 750
80 615

118003
11'6 033
122 SOO
1 46 295

11 897

1 17 348
1 09 267
107 r59
81 41r
66 848
63 472
64 035
86 512

t26 153
127 830
134 220
159 460
13119

41 400
61 717
86 026

107 314
7 689

x+ 49,1+ 39,4+ 24,7

+ 17,9

l

;
+
+
+
+
+

+

%

0,8
6,9
1,9

24,O
17,9

5,1
0,9

35;1
45,8

1,3
5,0

18,8

5,5

r9g4 .....
1995.....
1996 .....

1992
1093

1995
1996

40238
60 183
E4 056

l04 3E6

7 428

158 241
176 2r6
206 956
250 68r

19 325

I 312
13 331
13 290
16 093

r 483

167 553
1 89 547
220246
266 774

20 808

x+ 13,1+ 16,2+ 21,1

+ 9,7

JEnEg[iltigtBewilligung; ohna Anttägo von Einzugoetoll€n auf Entrichtung
von Beiträoen.

1) Sammehn[rägc z.B. von Bottiobarat, Gework chaft oder
KonkurBvetweltei.

2l Z.B, von Kredilinetituten aulgrund abgelretener AnePrücho.

Ouelle: BundeEanttah fÜr Arbeit, Nürnberg

Nicht eing€läste Schecke 1)

Durohechnitte-
betrag

ie Scheok

DM

1.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Scheeks*) - Deutschland

FrtiheroE Bund6gebiet

152 546
129 744
104 944
83 434
68 909
60 413

53723
61 769
64 016
66 199
62 312
59 139

1 412
1 184

9go
769
680
727

671
959

1 087
I 485
1 097
1 058

s7
105
89
82
98'77
94
75
95
88
74
84

85

2 291 095
2 098 334
2 037 554
I 877 717
t 4s6 321
1 359 397

I 256I 126

12 490
15 526
r6 980
22 432
r7 605
17 890

834
139
260
651
396
.1 17
397
107

III
t2

17
16
17
15
19
17
16
r8

43,4
217
868
034

1 368 667
'I 450 210
1 572 038
1 656 159
1 662 195
1 553 440

140 995
133 176
125 828
134 770
1 33 654
121 927
153 804
121 596
1 l€J 222
136 431
124 105
1 08 932

1 34 679

Ab Dezember 1973 wetden nur noch Angaben von denienigen !!rg!itge'
nöeienEchatten nachgewieeen, deren BihnzEumme em 3.1' t2' 1 972
iö tvtlti. Ou una mehr-betrug eöwie von aolchen, die bie dahin berichte-
ptlichtig waren.

rrinlariuar rggl beziehen eich die Angaben aut die Bundeerepublk' Diutichhnd nach dem Gebiet$tand ab dom 3.10.1990.

4
4
4
4
4
4

5
6
7
7
6
6

993
686
580
283

.424

.458

523
880
216
700
942
181

614
503
505
497
504
504
589
476
463
535
487
504

569

r79
233
248
281
957
279

2
2
2
2
2
3

D€utechland

199r ........,............... 4 035
4 744
4 590
4 649
4 176
3 979

4 355
3 777
4 013
3 688
3 771
4 134
3 830
3 915
3 916
3 921
3924
4 627

4 225

1992 .............

'1996 Januar
Fsbruar

4 965
4 6163

19 537
22 514
19 005
15 975

r8 502

April
Mai

4
5
5
4
5
4
4
5
4

683
133
495
771
446
792
898
141
513

4 639
November
D€zember

1997 Januar

von den

1 01197

Wech6€lproteBto l)

Fälle BotragBetrag
Durchechnllte-

betrag
je Weohcel

Fälle

M|II. DMM|II. DM DM AnzahlAnzahl

Po6tbank

sich

4 594

-7-

Quelle: Deuteche Bundeebank, Frankfurt a.M.

Deut6che

lnstitute,

1985
1986
1987
1988
1989
1990

Kredit-

und Kreditinotituten
Ab Dez€mber

belief



2 lnsolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen
Januar 1997

Aner d€s Untemehmens

Größenklasse
der Forderung

von ... bis unter... DM

Unternehmen und Freie Berufe

Untemehrnen und Freie Berufe. 409

Zu- 1+1
bzw.

Ab.G)
nahme

406 588 2004 I 868 +7,3

%

Nichteingetragene Unternehmen . .

Eirueluntemehm€n ...
Personengesellschaften(O HG, KG)

darunter: GmbH & Co. KG .. -..
Gesellschafien m.b.H. .

Aktiengesellschaften, KGaA. . . . .

Eingetragene Gencsenschafren .

Sonst. eingetragene U ntemehmen

bts unter 8 Jahre alt

8 Jahre und älter . .

Übrigc Genrincchuldner .

Nat0diche Personen . . . . . .

Nachläss€

Sonsttge Gemeinschuldner .

unter 10 0q) (einschl. unbekannt)

10000 - r@000

1@OOO - 5@OOO

5000m - 1 Mi[. .............
l Mi[. - 10Mi[. .

10Mill. und mehr .

t1 Frtlheree Bundcgebiet.

) Neue Länder und Berlin-Ost.

srBA, FS2, R4.1,01/97

I 009 1 418 2 182

nach Rechtsformen

266 290 - 43

E9104-2
3/82 14
196114

618 932 1 123

16
-2-7
12-3

nach dem Atter der üntemehmen

756 978 1 171

2534,40111

ÜUrige Gemeinschuldner

307

183

113

11

ts2

209

169

14

lnsgesamt

24

15

ß
42

314

5

2

I

ru.
187

3t

64

142

83

142

32

21

12

7

2

86

68

14

4

171

5

8

4

219

214

7

12

E

u2

I
5

500

111

95

70

1 273

5

10

,7

468

118

81

63

1 180

5

7

9

+7,5

-5,9

+17,3

+11,1

+7,9

t0
+42,9

-22,2

86

ß
56

3

1

2

5Ar

24

393

13

65

56

7

2

1ill
«t3

178

2n
183

18

I 485

383

176

275

1U

16

+48

+20,9

e,0
+0,7

-0,5

+12,5

lnsgcEamt 'tg'l 1316 1810

nach Größenklassen der angemeldeten Forderungen

2 203 171 671 2§2 2{3 +5,9

104

45
451

138

113

5

195

509

593

21

255

37

2 1 24 25 ru. 211 +5,2

8 87 95 604 605 -0,2

53 208 ß1 853 800 +6,6

35 n fiz 332 286 +16,1

100 74 174 4E 4OB +5,1

6 I 7 42 «t +27,3

) Deutschland; v€rminded um die Zahl dor Anschlußkonkurso.

lnsolvenzverfahren IKonkurs-
verfahren')

Gesamtvollstreckungs-
verfahren'z)

eröffnet
mangels
Mass€

ab.
gelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahrenr)

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

tns-
gesarnt ins-

gesamt

Anzahl

8

dagegen Vor



Konkurc-
verfahren 2)

mangels
Masse

ab
Eelehnt

ztb
samrnen

fahren'z)

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-

lnsolvenaverfahren

ins-
eröffnet zu- gesamt

sammen

mangels
Masse

ab-
eröffnet

Wdschafisgliederung
-l(rzbezeichnung-

Nr.
der

Khs.
sifika-
'tion )

3 Unternehmensansolvenzen nach Wirtschaftsareigen
Januar 1997

20 27

19?f,

gesamt

Zu- 1+1
barv.

Ab.G)
nahme

16 43 21 +101;0

15 41 19 +115,8

lns-

%

A

01

ü2

B

c

t0

11

12

13

14

D

15

16

17

18

t9

n

A
2,

z3

24

ä
a

Land+Forstwlrtechaft . . .

Landwirtschafr , gevtterbliche
Jagd ..

Forstrvircchaft

Fischcrcl u.Flschzucht. .

Bergbau u.Gew.v.Steinen
u.Erden

lGhlenbergbau,Torf-
gewinnung

@rv.v.Erdöl u.Erdgas,
Eörg.verb.Dlensthidg. . . . .

Bcgbeu a.Uran-u.
Thoriumerze

Ezberghu
@vY.v.Steinen u.Erden,
sond.Bergbau

Vcrarbeitendes Gcurerbe . 7ö 100 1U

Emährungs€Eruerbe 11

Tabakvenöeitung

T€rdilgetYerbe 2 3

Bekleidungcgewerbe

Ledergowerbe .,...
HoEgptrcrE (oh.H.v
llobeln) 3 6

8

7

8

I

I

7

1I I

2 2

2 2 t0

2t0

2 t0

'e't

-14,3

r0

+20,0

2 1 +1(N,0

13 ß -4E,0

1

4

1

2

1 8t 266 295

13 24. ß

277

165

I

2

29

5

5

1'l

5

5

1

o

Paplergoreöe
Verlag+, Druckgenuerbe,
Ventielfätigung

l(ol<erd.Mn€ralölwr-
aöeft rng, H.v. Brutstollen

51722.

1,

5

3

4

4

I

6

I I *0

8 30 -6,7

2 -50,0Chomlschelndudde....
H.v.Gumml+. Kunsürtoff-
weren.
Glasgpvnrb,lGnmik,
Veraö.v.Steinen u.Erden

5

5

r; Zuordnung narfr d.r Kh.tillLalbn dor Wadsohan avoigo (Ausgabo 190ir),

) Frtthera BundetcbH.

stBA FS2, R4.t,01ß7

14

) Neue Länder und Bedin&.
1 Oeut*htnnd; rerminded um die Zahl &r Amchlußkonkuno.

I

I

3

4

3ll 7 +57,1

I +75,05

-9-

Gesamtrcllstrrkungs-
veriahren t)

Atzahl

1

1

I



27

n
ß
30

31

32

33

34

35

36

37

4
41

F

G

50

51

52

H

60

61

62

6t

64

Nr.
der

l{as-
sifika-
tion r)

Metallezeugung
u.-be6rüeitung .

H.v.Metallezeugnissen

Maschlnenbeu
H.v.B0romasch.,DV-Gerät.
u.-Elnr. .

H.Y.Geöten d.Eleldriz.-
ezg.,-verteilung u.ä. .. ...
Rundfunk-,Femseh-u.
Nachrichtentechnik . .. . .

Medizin-, Meß",Steuer-
u. Regelungstechnik,Optik .

H.v.l(aftragen u.
l(aftmgenteilen

Sonst.Fahzeugbau. . , .

H.v.lVlöbeln,Schmuck,
Musihnstr.,Sportger.usw

Recycling
Encrgic{.wasscr-
vertorgung ......
Energieversorguryi

Wasserversorgung

Eaugewerbe
il,andel; lnstandh.u.Rep.v.
KFz u.Gebr.uchsgtltem .

Kfz-Handel,lßhndh.u.
Rep.v.Kfz;Tankstellen . . . .

Handelsvermittlung u.
Großhandel (oh.Kfz) . . . . .

Eh.(oh.Handel m.Kfz u.
Tänkst.);Rep.v.Geb.g0t. . .

Gastgewcrbc
Vcrlehr<r.Nachrlchtcn-
obe]mittlung
Lanclvertehr;Transport i.
Rohrfernleitungen ........
Schiffahrt

Lufrfahd
Hilf+u. Nebentätigk.f .d.
Verkehr;Verkehrsverm.

Nachrichlen0bermittlung

11 Zuordnung nach d6r Klassilikation der Wirlschaflsaroige (Ausgabe 1993).
2) Frtlher* Bund€Bgobiet.

srBA, FS2, R4.1, 01ß7

Gesamtvollstrecku ngs-
verfahren')

Konkurs-
verfahren 2)

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt rns-

gesamt
eröffnet

mangels
Masse

ab
gelehnt

z!-
samtnen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahren ?)

Wirtschaftsgliederung
-Kuzbezeichnung-

Anzahl

3 Unterneh mensinsolvenzen nach Wirtschaft szweigen
Januar 1997

(+)
bar/.

AE(-)
nahme

%

9

3

15 24

2 5

3 4

-66,7

+15,1

-30,4

+33,3

+200,0

+200,0

-23,5

-33,3

x0

-57.1

-62,5

-1(n,0

-100,0

+18,5

+3,6

+11 ,7

+11 ,9

-6,6

+3,5

+7,4

-56

x

-100,0

+18,4

+66.7

5

61

32

4

15

I

13

4

4

o

3

15

53

ß
3

5

3

't7

6

4

21

8

,|

1

4

1

5

4

83

06

17

57

21

1

18

6

2ß

237

31

102

104

78

70

27

I

328

332

ß
159

125

82

88

33

1

81

28

9

I

10

5

7

4

1

136

98

10

39

49

30

21

14

217

126

19

ß
59

35

28

18

I

9

w
467

67

N7

183

117

116

51

2

58

'159

41

60

1E5

196

113

108

u

1

11 38 49

4 5

2 7

2

49

35

1 Neue Länder und B€rlin-Ost.
a) Deutschland; vermrndert um die Zahl der Anschlußkonkurse

2

,IE

13

2

9

4

3

3

't9

14

2

2

4

5

3

2

1

1

5

37

27

,4

11

I
I
3

4

5

2

2

4

1

- l0-

lnsolvenzverfahren '
daoeoen Voria

1

1

1

1



lnsolvena/eifehren 'Gesamtvollstreckung+
wrfahren!)verfahren')

Konkurs.

zu-
§emmen

EI-
öffnete

Ver-
gleichs-

vef-
tahren t)

eröttnet
,,mangels

Masse
ab'

g€lehnt

zu-
Sammen

rn9'
gc6amt nS.

gesarrt
eötrnet

mangels
Mse

ab
Sohhnt

Wiilschaftsgliederung
-l(tzbezeichnung-

Nr.
der

Kas-
smh-
tion )

Krcdit.u.Vcrsichcrungs-
gffcrbc

65 Kteditgeußrbc

Vcflrbherun$gerveöe . . .

]Oedil-u.Velglch+
rungshilßgswBlbo

Gnrnd(-,Wblrnungrru!3en,
Vsm.b.ür.gl.3tch.n utw . .

Grundst0dc.u.
Wohnungsrveaen. . : . . ..
Verm.beurcgl. Sachen oh.
Bedienungspersonal . . . .,
Dabnverarbeitur€ u.
menbsnl(en

3 Unternehmensinsolvenzen nach Wirtechaft sanreigen
Januar 1997

2 6 3 3

I

6-
-311

E6

12

24

,2

187

3-
1l

a5

4-
1-

ß
15

141E 2

deruilcrllandtrerf

r7t

31

91

..

1-

bail.
AbG)
nahrfle

J

I
370

1ß

16

a
4

21E

t
11

53

5

1

«)

n
2W4

D

19

t21

ü
14

n
2

194

12

17

62

5

2

F
n

1m

206

42

1r0

21

2

n

-52,6

+!1,2

+16,4

+14,3

+7,4

+100,0

+12,4

-25,0

-r7,4

+l,l

tO

-il,0

+20,0

t0

+7,3

-6C,5

-75,0

+14,6

+2,4

+13,E

+5t,3

-n,o

+§,1

2t

4

I 10

2

66

2

I
t4

66

67

K

70

71

72

73

74

M

N

o

90

9l

E2

c,

2

106 200

ß 57

3 9

519

121

1

7

31

3

16

12

1@

6ili

12

30

I
1

10

ll!
19

61

n

l3

4 3

u
13

4

4

1

2,

3

1

I
1

3

60

18

4

5

2

31

6

3

11

1

t6

5

Forschung u.EilrvicHung

Erbg.v. Dbnstleidungen
0benriegend f.Untem. . .,

ErzlGhung u.t ntcnhht. . .

Geeundheits-,Uctcrinär-
u.Sodahrcsen
ErMngung ton.t ötf.u.
pcr$nl.DiarrtbkCungpn .

Abu,ässer-,Abfallbes€ltl-
gung u. sonet.EntsofgurE . .

hilercsEerr€ü:,ld]chl.
u.sond.rcl.Veflln§. .. . . . ..

Ku!fur,Sport u. UnterMtung
Eruingung v.
sonet.Dlenetbkilung€n .. . .

^{ilo Afle Wlrtschott3bereio'he

el(,r€ H.trörcrt lnsgecril ... .

D Verarbelten<les Geurerbe

9

3

2

2

9

3

182

2

n
2

15

4

5

5

3

5

409 406

tt8

1o

ß

aß

43

132

3E

sEE

68

12

41

I
F Baugguerbe
A Han«ld;lmtandh.u.Rcp.v.Kfzs u,Gobrauchtgüt€ßt

Erbriryung sond.llfi.u.v persoril.Dhnctlehtungnn. . .

^€,E, 
SotlstigpWttschafi!.

I+KU,N bereicha

5

1

65

t) ZuorUnug nach &r Kls.mkdion der Wirtechalbarcigo (fusgabe 199ir).

I fofrerc Bunocgcofer.

srBA, FS2, R4.l,0t/97

) nbu€ l-ändo, und Bsrlin-Oat.

J Dcutrchland; verminderl um die Zahl dcr Anrcl*tßltotüm'

- ll -



Land

Deutschland

Baden-Worttembcrg . .. . .

Bayem.

Berlin: .

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hess€n

Mecldenburg-Vcpommern

Niedercmhsen

Nodrtrln-Westfabn . . . : .

Rhehland-Pfalz

Sarland

Sachse.n

Sachsen-Anhalt .........
SchleswigHoHein . . . . . . .

Th0ringen

Deutschland

Beden-W0rttemberg . . . .

Bayem.

Berlin . .

Brandenburg

Bremen

Hamburg

H6sen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen.. . .,
Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt ........
Schleswig-Holstein. . . . . .

Th0ringen

r) F.ith6r; Bundo60ebi€t.

) Neue LEnder und Berlin0st.

stBA, FSz, R4.1,01/97

4 lnsolvenzverfahren nach Ländern
Januar 1997

lnsgesamt

bzrrv.
Ab.G)
nahme

494

67

50

12

56

155

36

11

38

142

%
11

I 316

190

2$
60

18

49

146

117

315

79

21

I 009

131

208

55

96

252

50

16

1 8r0

257

298

72

27

75
't98

173

470

115

32

I 418

182

2ß
66

15

60
't38

1U
391

76

n

2182

28
M
126

107

27

75

198

73
,t72

470

115

32

187

1 1'1

93

142

23/,3

247

M
135

95

14

64

190

57

1U
44
104

27

186

119

81

142

+40

+4,5

+0,7

-6,7

+12,6

+92,9

+17,2

+4,2

+28,1

-6,5

+16,3

+10,6

+18,5

+0,5

-6,7

+14,8

r0

148

69

14il

47

187

111

181

79

2

2 203 171 671

54

107

51 z2 73

ß
76

6

31

9

fr
52

39

42

u
N 73 93

darunter Unternehrnen

108 142

I
36

95

400

51

4
11

7

n
43

2

2 182 'l{16 588

4 50

296695

47 20 67

2001

183

26
116

95

15

60

138

67

133

394

76

a
181

79

76

116

I 868

163

ZJg

116

87

8

49

139

49

133

343

73

23

179

87

u
116

+1,3

+12,3

+2,9

x0

+9,2

+87,5

+22,4

-0,7

+36,7

t0
+14,9

+4,1

+26,1

+1,1

-9,2

+18,8

t0

6

3E

30 86 116

) Deutschland; verminderl um die Zahl der Anschlußkonkurse.

tnsotvena/enanren '
verfahren t)

KonKurs- Gesamtvollstreckungs-
verfahren 2) dagegen Vor

zu-
sElmmen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahrenr)

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

ins-
gesamt tns-

gesamt
eröffnet

mang6ls
Masse

ab
gelehnt

18 58 76

-t2-
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